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Ortsbeirat Mainz-Lerchenberg Kenntnisnahme 10.09.2015 Ö 

 
Betreff: 
Sachstandsbericht zu Antrag 1254/2015 SPD, Ortsbeirat Mainz-Lerchenberg 
hier: Angemessener Erweiterungsbau der Grundschule Lerchenberg 
 
 
Mainz, 21.08.2015 
 
gez. Merkator 
 
Kurt Merkator 
Beigeordneter 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ortsbeirat Mainz-Lerchenberg nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. Der Antrag ist  
damit erledigt. 
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Bereits seit dem Jahr 2012 steht die Schulverwaltung mit der Aufsichts- und Dienstleistungsdirek-
tion wegen des notwendigen Erweiterungsbaus an der Grundschule Mainz-Lerchenberg in Dis-
kussion. Bisher war nur eine 3-Zügigkeit, also 12 Klassenräume  genehmigt worden. Zusätzlich 
wurden je ein Musikraum und ein EDV-Raum als „Kann-Räume“ genehmigt. Nach weiteren Termi-
nen und Absprachen auch mit dem Bildungsministerium wurde für die Grundschule Mainz-
Lerchenberg noch ein zusätzlicher Raum in Klassenraumgröße aus pädagogischen Gründen (die 
Grundschule ist Schwerpunktschule) und wegen der weiterhin steigenden Schülerzahlen geneh-
migt.  
 
Nach Vorlage des neuen Schulentwicklungsplanes und der dort festgeschriebenen Zahlen wurde 
noch im Juni bei der ADD erneut eine Erhöhung der Zügigkeit auf 3,5 Züge beantragt. Dies wurde 
von der ADD mit Schreiben vom 21.07.2015 auch so genehmigt. 
Die Grundschule Mainz-Lerchenberg wird somit in Zukunft über 14 allgemeine Unterrichtsräume 
und zusätzlich einen Musikraum, einen EDV-Raum sowie einen zusätzlichen Raum in Klassen-
raumgröße verfügen. Der Schule stehen somit 17 Räume in Klassenraumgröße zur Verfügung. 
Nach dem Schulentwicklungsplan werden bisher maximal 15 Klassen erwartet, in diesem Plan 
sind die im Antrag angesprochenen Baugebiete bereits berücksichtigt.  
 
Zusätzlich werden der Schule die notwendigen zwei Räume für den Ganztagsbetrieb zur Verfü-
gung stehen. Diese Räume in Klassenraumgröße können durchaus auch noch vormittags für Un-
terrichts- oder Differenzierungszwecke genutzt werden. 
 
Nach Ansicht der Schulverwaltung ist die Grundschule Mainz-Lerchenberg damit ausreichend mit 
Klassenräumen versorgt, um auch noch kommende steigende Schülerzahlen abzufangen. 
 
Eine Erweiterung des Schulhofgeländes wird im Rahmen der Bauplanung des Erweiterungsbaus 
geprüft. 
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